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Grosser Gemeinderat

Sitzung des Grossen Gemeinderats 
vom 26. Oktober 2022, Beschlüsse

1. Kulturkommission, Ersatzwahl
  Gewählt wird Hyung Mi Amrein, Schweizer-

hubelstrasse 10.

2. Politikplan 2023 – 2027
 1.  Der Politikplan 2023 – 2027 wird zur 

Kenntnis genommen.
 2.  Die stillschweigende Abschreibung der 

Motion Raymond Känel (Die Mitte) und 
Mitunterzeichnende betreffend «Abbau 
strukturelles Defi zit in der Legislatur 2021 
– 2025» wird zur Kenntnis genommen.

3. Budget 2023
 A)  Unter Vorbehalt des fakultativen 

Referendums:
Die Produktedefi nitionen für den 
NPM-Bereich Sekundarstufe I (HRM-Kon-
tengruppe 2130) für das Jahr 2023 
einschliesslich des damit verbundenen 
Nettoaufwands für das Jahr 2023 von Fr. 
391'090.00 werden, unter Vorbehalt der 
Zustimmung der Stimmberechtigten 
zum Budget 2023, genehmigt.

 B) Zu Handen der Volksabstimmung:
  1.  Für das Jahr 2023 werden die Steueran-

lagen wie folgt festgesetzt:
   a)  Ordentliche Steueranlage: Das 

1,40fache der gesetzlichen Einheits-
ansätze;

   b)  Liegenschaftssteuern: 1,0 ‰ des 
amtlichen Werts.

  2.  Das Budget der Erfolgsrechnung für 
das Jahr 2023 wird genehmigt.

4.  Wahlackerstrasse, Teilstück Zelgweg bis 
Überbauung Paradiso, Belagssanierung und 
Bushaltestelle Lüftern, Verpfl ichtungskredit

  Der Verpfl ichtungskredit von Fr. 951'000.00 
für die Belagssanierung der Wahlackerstras-

se, die barrierefreie Neugestaltung der Bus-
haltestelle Lüftere sowie die Gestaltung der 
Strasseneinmündungen mittels Trottoirü-
berfahrten im Perimeter der Strassensanie-
rung Teilstück Zelgweg – Überbauung Para-
diso wird zu Lasten der Investitionsrechnung 
Strasse (Konto 6150.5010.27) bewilligt.

5.  Regionales Führungsorgan (RFO), interkom-
munale Zusammenarbeit (IKZ)

  Unter Vorbehalt des fakultativen Referend-
ums: Das Reglement über die Führung bei 
Katastrophen und Notlagen wird geneh-
migt. Damit wird dem Zusammenschluss 
des Gemeindeführungsorgans (GFO) Zolli-
kofen mit dem Regionalen Führungsorgan 
(RFO) Münchenbuchsee zum RFO «MüZoplus» 
zugestimmt.

6. Parlamentarische Eingänge
 –  Motion Marceline Stettler (parteilos/GFL) 

und Mitunterzeichnende betreffend «Die 
Vorarbeiten zur Einzonung der Steini-
bachgrube sistieren»

 –  Interpellation GLP-Fraktion und Mitun-
terzeichnende betreffend «Schulareal für 
Aktivitäten einer missionierenden Freikir-
che»

 –  Interpellation Andreas Buser (GLP) und 
Mitunterzeichnende betreffend «Beschat-
tung und Trinkbrunnen auf Spiel- und 
Sportplätzen und andernorts im öffentli-
chen Raum»

Rechtsmittelbelehrung
Beschwerden gegen Beschlüsse sind innert 30 
Tagen (in Wahlsachen innert 10 Tagen) seit der 
Veröffentlichung beim Regierungsstatthalter-
amt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Oster-
mundigen, einzureichen.

Fakultatives Referendum
Gestützt auf Art. 55, Buchstabe a der Gemeinde-
verfassung unterliegen die unter Ziffer 3A und 
5 aufgeführten Beschlüsse dem fakultativen 
Referendum. Gemäss Art. 34 der Gemeindever-
fassung sind solche Beschlüsse der Gemein-
deabstimmung zu unterbreiten, wenn dies von 
mindestens 300 Stimmberechtigten schriftlich 
verlangt wird.
Das Begehren muss innerhalb von 40 Tagen seit 
der Veröffentlichung des Beschlusses im Anzei-
ger Region Bern bei der Gemeindeschreiberei 
eingereicht werden. Die Berichte und Anträge 
des Gemeinderats an den Grossen Gemeinde-
rat sowie die Beschlüsse des Grossen Gemein-
derats zu diesen Geschäften liegen während 
der Referendumsfrist, das heisst bis und mit 12. 
Dezember 2022 bei der Gemeindeschreiberei, 
Wahlackerstrasse 25, 3052 Zollikofen öffentlich 
auf (Büro 2 08, 2. Stock).
Bei Fragen oder Unklarheiten zum fakultativen 
Referendum (Unterschriftenbogen) wenden Sie 
sich an die Gemeindeschreiberei oder benutzen 
folgenden Link: www.zollikofen.ch/stimmbe-
rechtigte

Donnerstag, 27. Oktober 2022
GROSSER GEMEINDERAT ZOLLIKOFEN

Werden Sie Teil vom 
Freiwilligenteam der 
Cafeteria Bernerrose!

Einsatzzeiten: Mo bis Fr von 
14 bis 17 Uhr im Dreier-
team. Sie bestimmen die 
Häufigkeit der Einsätze 
selbst! Beim unverbindlichen Schnuppern 
erhalten Sie eine gründliche Einführung. Die 
Freiwilligen dürfen sich gerne Zeit nehmen 
für einen Schwatz mit den BesucherInnen. 
Interessierte melden sich bei Tatjana von 
Gunten unter 076 424 30 52 (Mo bis Fr 10 bis 
11 Uhr) oder per info@zollikofe-mitenang.ch. 
Die BewohnerInnen freuen sich auf Sie!
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Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 31. Oktober, Walther Hans Ulrich
zum 92. Geburtstag

Am 4. November, Zürcher Albrecht
zum 94. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen
Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.76 (exkl. 
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach, 
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate: 
Bantiger Post, 3072 Ostermundigen, Bernstrasse 92, 
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: dora.stalder@bantigerpost.ch, 
www.bantigerpost.ch 
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Notfalldienste
Detailierte Angaben über die Notfall-
dienste sind der Publikation im «Anzeiger 
Region Bern» auf Seite 2 zu entnehmen.

Telefon
Polizei 117
Feuerwehr 118
Sanitäts-Notruf 144
Vergiftungsnotfälle 145
Die Dargebotene Hand 143
Ärzte, Zahnärzte 0900 57 67 47
Apotheken 0900 98 99 00
BKW Störungen 0844 121 175
Wasserversorgung
während der Bürozeit 031 910 91 15
ausserhalb der Bürozeit 031 321 31 11
Gasversorgung EWB 031 321 31 11
Kabelfernsehen/EBL 061 926 16 16

Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen 
zu allen Belangen welche das Alter und das 
Älterwerden betreffen.

Freiwillig engagiert in Zollikofen!Freiwillig engagiert in Zollikofen!
Sie möchten freiwillig täti g sein oder auf 
 freiwilliger Basis unterstützt werden? 
Entdecken Sie die vielfälti gen
Einsatzbereiche und melden 
sich bei uns!
076 424 30 52
Mo – Fr 10 bis 11 Uhr
info@zollikofe-mitenang.ch
www.zollikofe-mitenang.ch

20 Jahre Energiestadt
Wie Sie im Mitteilungsblatt vom 27. Mai 2022 
bereits gelesen haben, informieren wir laufend 
mit Tipps und Tricks zum Energiesparen. Diese 
Sparmassnahmen sind aufgrund der drohen-
den Energiemangellage aktueller denn je. Wir 
danken allen fürs Mithelfen, ganz im Sinne der 
Sparkampagne des Bundes: «Energie ist knapp. 
Verschwenden wir sie nicht.»

Energiebewusst leben! 
Kleine Massnahmen – grosse Wirkung

Heizen und Lüften
Energieeffi zient heizen beinhaltet neben dem 
richtigen Umgang mit der Wärme auch das 
richtige Lüften. Damit verhindern Sie nicht nur 
Schimmelbildung, sondern sparen auch Energie 
und somit Geld. Was Sie dabei beachten sollten:

Richtig Heizen
– Heizperiode möglichst kurz halten: es ge-

nügt, die Heizung bei einem Altbau ab einer 
maximalen Tagestemperatur von 17° C ein-
zuschalten. Moderne Bauten mit Dämmung 
können bei noch tieferen Temperaturen in 
die Heizsaison starten.

– Raumtemperatur richtig einstellen. Jedes 
Grad kühler spart 6 % bis 10 % Energie- und 
Heizkosten: 

 –  Im Wohnzimmer sollte die Raumtempera-
tur nie mehr als 20°C betragen (Thermost-
at auf Stufe 3).

 –  Im Schlafzimmer reichen 17°C (Thermost-
at auf Stufe 2).

– Fenster- und Türdichtungen testen und bei 
Bedarf ersetzen.

– Fensterläden und Storen über Nacht schlie-
ssen.

– Vorhänge über Nacht zuziehen.
– Heizkörper nicht mit Vorhängen oder gro-

ssen Möbeln verdecken.
– Heizkörper regelmässig entlüften (1 bis 2 Mal 

jährlich).
– Während den Ferien Fenster schliessen und 

Heizung auf Sparbetrieb umstellen (Position 
1 auf Thermostat).

Richtig Lüften
– Schlafzimmer morgens lüften. So dringt 

die Feuchtigkeit nicht in Wände und Möbel. 
Nach einer Stunde nochmals lüften.

– Im Winter täglich zwei- bis dreimal kurz und 
kräftig lüften: Alle Fenster während 5 bis 10 
Minuten ganz öffnen, damit Durchzug ent-
steht. Vermeiden Sie Dauerlüften mittels 
Kippfenster.

– Schlafen Sie mit geschlossenen Fenstern. 
Lüften Sie stattdessen bevor Sie ins Bett ge-
hen.

– Luftfeuchtigkeit mit Hygrometer messen. 
Faustregel: in Wohnräumen ca. 40 bis 60 % 
bei einer Temperatur von 20°.

– Wäsche im Freien trocknen.
– Kellerräume im Winter genauso lüften wie 

die Wohnräume.

Beiträge für Naturobjekte 
und Baudenkmäler

Wollen Sie einen Beitrag zur ökologischen Auf-
wertung der Landschaft und zur Steigerung der 
Biodiversität leisten? Die Gemeinde unterstützt 
Sie dabei fi nanziell. Es kann sich um Massnah-
men im Siedlungsgebiet oder im Landwirt-
schaftsraum handeln. Das Gesuch dazu muss 
vor Inangriffnahme der Umsetzungsarbeiten 
eingereicht werden. Es werden keine Beiträge 
für bereits ausgeführte Projekte ausbezahlt.
Unterstützt werden unter anderem die Neu-
pfl anzung, der Erhalt und der Weiterbestand 
von Naturobjekten, wie zum Beispiel Einzelbäu-
me, Baumgruppen, Baumreihen, Alleen, Hoch-
stammobstgärten, Hecken, Waldränder oder 
Massnahmen zur Steigerung der Biodiversität. 
Unterstützt werden auch freiwillige bauliche 
Massnahmen an Baudenkmälern.
Möchten sie von Beiträgen profi tieren? Die Be-
dingungen und das Gesuchsformular fi nden Sie 
auf der Website der Gemeinde. Zudem können 
Sie die Unterlagen während den Öffnungszei-
ten auf der Bauverwaltung beziehen. Reichen 
Sie Ihr Gesuch bis zum 15. November 2022 bei 
der Bauverwaltung Zollikofen ein.

Tiefbau, 
Ver- und Entsorgung

Kleintierkot – Abfallentsorgung

Abfälle, welche aus der Kleintierhaltung anfal-
len, sind wie folgt zu entsorgen:

Kleintierkot – Tiergruppe Vegetarier
Entsorgung mit der Grünabfuhr oder dem 
brennbaren Hauskehricht (z.B. Hobelspähne, Sä-
gemehl, Laub etc.)

Kleintierkot – Tiergruppe Fleischfresser
Entsorgung mit dem brennbaren Hauskehricht 
(z.B. Katzenstreu, Sand etc.)

Katzenstreu und Sand gehören unbedingt in 
den brennbaren Hauskehricht.

Allgemeine Mitteilungen

Jungbürgerfeier 2022

Die Feier fi ndet am Samstag, 26. November 
2022 um 16.00 Uhr statt. Alle Jungbürgerinnen 
und Jungbürger, 18-jährige Ausländerinnen und 
Ausländer mit Jahrgang 2004 sowie neu Einge-
bürgerte sind persönlich eingeladen worden. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine Anmel-
dung erforderlich.
Sollten Sie noch keine Einladung erhalten ha-
ben, können Sie sich bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Telefonnummer 031 910 91 11 
oder per E-Mail: empfang@zollikofen.ch mel-
den.

Bau/Umwelt

– Grosse Dampfmengen gleich ins Freie ablüf-
ten und nach einer halben Stunde nochmals 
lüften.

– Unbeheizte oder weniger beheizte Räume 
nicht durch Raumluft anderer Räume mithei-
zen und die Türen schliessen. Wegen der käl-
teren Aussenwände würde sich die Feuchte 
des gesamten Wohnraums dort niederschla-
gen.

– Räume nicht zu stark auskühlen lassen.

Weiterführende Informationen: 
www.energieschweiz.ch/haushalt/heizen und 
https://www.energieschweiz.ch/programme/
nicht-verschwenden/heizen/
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MITTEILUNGEN VON
POLITISCHEN PARTEIEN

VEREINE UND 
ORGANISATIONEN

Sonntag, 6. November 2022, 17 Uhr
Aula Sekundarstufe I, Schulhausstrasse 32

DUO ABEND 
MAXIME GANZ – CELLO
BETTINA KELLER – KLAVIER 

Werke von Beethoven, Schubert und Brahms

Karten zu CHF 25 an der Abendkasse

vitamin k

Folksfondue und Sternstunde

Am Samstag, 5. November fi nden Folksfondue 
(ab 17 Uhr, Aula Sek) und Sternstunde (ab 21 Uhr, 
unter Turnhalle). Organisator sind vitamin k und 
Pfi ster Molki. Es gibt genügend Platz!

Organsation von vitamin k

Blindenmuseum

Der blinde Lucius zu Gast 
im Blindenmuseum

Lucius studiert an der Jazz-Schule in Bern. Er ist 
selber blind und gibt gerne Auskunft auf Ihre 
Fragen. Als leidenschaftlicher Klavierspieler hat 
er auch das E-Piano dabei und spielt seine Lieb-
lingssongs.
An folgenden Sonntagen ist Lucius zu Gast:
6., 27. November und 11. Dezember jeweils von 
14 bis 16 Uhr.
Das Museum ist offen von 14 bis 17 Uhr.
www.blindenmuseum.ch

Gemeindebudget 2023: Trotz aufge-
hellten Eckwerten ist Vorsicht geboten

Der Grosse Gemeinderat hat letzte Woche das 
Budget 2023 von Zollikofen einstimmig geneh-
migt. Bei unveränderter Steueranlage weist das 
Budget ein Defi zit von 0.6 Millionen Franken im 
allgemeinen Haushalt aus. Dank eines Bilanz-

Einsprache gegen den 8-Streifen-
Ausbau Wankdorf – Schönbühl

Die GLP befürwortet die Einsprache der Ge-
meinde Zollikofen gegen den 8-Streifen-Ausbau 
(siehe MZ 43/2022).

Wir haben den Gemeinderat bei der Ausar-
beitung der Einsprache mit unserer Expertise 
unterstützt. Eine qualitativ hochwertige Argu-
mentation ist wichtig, damit die Gemeinde Zol-
likofen ihren Standpunkt beim Bund überzeu-
gend vorbringen kann. Damit die Forderungen 
auch durchgesetzt werden können, wird vom 
Gemeinderat Hartnäckigkeit gefragt sein.

Ja zur Sanierung Wahlackerstrasse
Die Sanierung der Wahlackerstrasse (Abschnitt 
Zelgweg – Überbauung Paradiso) wurde im 
GGR genehmigt. Im Vorfeld der Sitzung des 
GGR konnte die GLP Inputs einbringen, welche 
nun im Bauprojekt berücksichtigt werden. Es 
handelt sich dabei um die Ausgestaltung der 
Trottoirüberfahrt Zelgweg und des Fussgän-
gerstreifens bei der reformierten Kirche. Dank 
kostenneutralen Projektanpassungen kann die 
Sicherheit für Fussgänger und vor allem für 
Schulkinder beträchtlich verbessert werden.

Ja zum Budget 2023
Das Budget 2023 wurde im GGR ohne wesentli-
che Diskussionen genehmigt. Die GLP empfi ehlt 
der Stimmbevölkerung, am 27. November 2022 
ein Ja einzulegen.

GLP-Fraktion Zollikofen

überschuss von aktuell rund 20 Millionen Fran-
ken ist das Eigenkapital sehr solide und dieses 
Ergebnis verkraftbar.

Gegenüber den Finanzplänen des Vorjahres ha-
ben sich die fi nanziellen Aussichten verbessert. 
Diese Verbesserung stammt vor allem aus hö-
heren Steuereinnahmen. Dies wurde nur mög-
lich dank vorausschauender Raumplanung, wel-
che die Schaffung von attraktivem Wohnraum 
ermöglicht hat. 

Trotz den aufgehellten fi nanziellen Eckwerten 
ist Vorsicht geboten. Die Investitionen können 
auch in den Folgejahren nicht vollständig durch 
eigene Mittel fi nanziert werden. Damit wird die 
Verschuldung ansteigen. Zudem geht das Aus-
gabenwachstum ungebremst weiter. 

Die Mitte-Links Mehrheit im Parlament bürdet 
der Gemeinde laufend neue Aufgaben auf, will 
die Steuern erhöhen und torpediert im Gegen-
zug Projekte, welche Zollikofen fürs Wohnen 
und Wirtschaften attraktiv erhalten. Die FDP 
wehrt sich gegen diese unverantwortliche Poli-
tik und ist gegen Steuererhöhungen! Vielmehr 
muss man laufend Optimierungen suchen, 
bestehende Aufgaben hinterfragen und nicht 
nutzstiftende Ausgaben ablehnen.

Marcel Remund, 
Mitglied Fraktion FDP.Die Liberalen

Hyung Mi Amrein 
neu in der Kulturkommission
Der Grosse Gemeinderat hat unser Parteimit-
glied Hyung Mi Amrein in die Kulturkommissi-
on gewählt. Wir freuen uns sehr über ihre Wahl 
und danken ihr bestens für die Bereitschaft zur 
Übernahme dieses Amtes. Wir wüschen Hyung 
Mi Amrein viel Erfolg und Erfüllung in der Kom-
missionsarbeit. 

Vorstand und Fraktion FDP Zollikofen

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

 Aus dem Oktober-GGR

   Wie immer geht es in der Oktober-Sit-
   zung des GGR unter anderem auch um 
   die Finanzen.
Das Budget 2023 der Gemeinde Zollikofen, wel-
ches dem Stimmbürgerinnen und Stimmbür-
gern zur Abstimmung vorgelegt wird, weist ei-
nen Ausgabenüberschuss von 0.6 Mio. Franken 
aus. Damit ist das Defi zit deutlich tiefer als noch 
vor einem Jahr prognostiziert. Diese Verbesse-
rung kommt in erster Linie aufgrund einer sehr 
erfreulichen Entwicklung der Steuereinnahmen 
zu Stande. Ohne diese Mehrerträge würde das 
Defi zit ca. 3 Mio. Franken betragen. Dies bedeu-
tet wiederum, dass das Budget auch deutliche 
Mehrausgaben beinhaltet: Vor allem bei der Bil-
dung und den Sozialausgaben sind die Aufwen-
dungen gegenüber der Jahresrechnung 2021 um 
je fast 1 Mio. Franken höher veranschlagt!
Wenn wir etwas weiter in die Zukunft schauen, 
sieht der Finanzplan ab dem Jahr 2026 ein aus-
geglichenes Ergebnis vor. Doch auch davon darf 
man sich nicht blenden lassen: Der geplante 
Selbstfi nanzierungsgrad der nächsten 5 Jahre 
ist mit ca. 50% klar ungenügend. Das mittel- und 
langfristige Ziel dieser Kennzahl sollte/muss 
100% sein. Dies heisst konkret, dass die Gemein-
de aktuell nur ca. die Hälfte der anstehenden 

Investition aus dem eigenen Sack fi nanzieren 
kann. Für den Rest müssen wir uns verschulden, 
was in Zukunft auch wieder Ausgaben für Zin-
sen nach sich ziehen wird.
Aufgrund dieser Aussichten waren im GGR be-
reits erste Voten von Mitte-Links zu hören, wel-
che mit einer Steuererhöhung liebäugeln. Für 
die SVP-Fraktion ist eine Steuererhöhung aktuell 
gar keine Option. Vielmehr muss bei den Aus-
gaben ganz genau hingeschaut werden und 
der Gemeinde nicht noch mehr zusätzliche, 
freiwillige Aufgaben und somit auch Ausgaben 
aufgezwungen werden. Daher werden wir auch 
weiterhin auf der Ausgabenseite sehr gut hin-
schauen und Vorstösse mit neuem zusätzlichen 
Wunschbedarf konsequent ablehnen.
Dem vorgeschlagenen Budget 2023 konnten 
wir – aufgrund der noch vorhandenen Bilanz-
reserven – trotz den durchzogenen Aussichten 
zustimmen. 

Peter Nussbaum (parteilos)
GGR-Mitglied

Parteiversammlung
Am Donnerstag 3. November 2022 fi ndet um 
19:30 Uhr im Restaurant Schloss Reichenbach 
die nächste Parteiversammlung statt mit der 
Parolenfassung zu den Gemeindeabstimmun-
gen vom 27.11.2022. Umrahmt wird der Abend 
mit weiteren Informationen aus dem Wahlkreis 
und zu kommenden Anlässen und Projekten.

Samuel Tschumi-Bütikofer
Präsident SVP Zollikofen
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www.gfl-zollikofen.ch
www.facebook.com/GFLZollikofen

Mal erfreulich, mal unbefriedigend – 
und: Taten dank Worten! 

Aus der Sitzung des Grossen Gemeinderats 
(GGR) von letzter Woche erwähnen wir drei, aus 
unserer Sicht positive Punkte: 

•	 Im Politikplan des Gemeinderats haben Um-
weltanliegen, wie z.B. die Ankündigung einer 
Sensibilisierungskampagne zum Themen-
kreis Abfallentsorgung zeigt, eine höhere Ge-
wichtung bekommen. Das ist erfreulich.

•	 Unbefriedigend ist das Gemeindebudget 
2023 mit einem Defizit von über 700’000 
Franken. Seit Jahren geben wir mehr Geld 
aus, als wir einnehmen. Noch wird der Auf-
wandüberschuss durch den vorhandenen Bi-
lanzüberschuss gedeckt, was bedeutet, dass 
unsere Finanzen – zumindest in gesetzlicher 
Hinsicht – im Gleichgewicht sind. Aus un-
serer Sicht ist die vom Gemeinderat formu-
lierte Haltung unfair, die Finanzierung jahre-
langer Defizite der nächsten Generation zu 
überlassen. Dies auch mit Blick auf eine in-
teressante Berechnung, die in den GGR-Un-
terlagen zu einer allfälligen Erhöhung der 
Steueranlage um einen halben Zehntel zu 
lesen war: Dadurch wären weder gigantische 
Mehreinnahmen zu erwarten, noch wäre die 
Belastung für einzelne Steuerpflichtige der-
massen hoch, dass sie sich deswegen einen 
Wegzug aus Zollikofen überlegen würden. 

•	 Positiv finden wir die Belagssanierung eines 
Teilbereichs der Wahlackerstrasse mit Flüs-
terbelag und sicheren Trottoirüberfahrten 
bei einmündenden Strassen. Nach Abschluss 

www.sp-zollikofen.ch

Lichtblick im Finanzhaushalt

In der vergangenen Woche wurde an der 
GGR-Sitzung über das Budget für das Jahr 2023 
beraten. Die Finanzverwaltung erwartet darin 
einen Aufwandüberschuss von CHF 0.63 Mio. 
im allgemeinen Haushalt. Es handelt sich somit 
um ein deutlich kleineres Defizit als in den ver-
gangenen Jahren. Zwar weist das Budget wei-
terhin eine ungenügende Selbstfinanzierungs-
quote auf, was bedeutet, dass die Gemeinde 
ihre Aufgaben nicht mittels Einnahmen decken 
kann, allerdings lässt sich ein solcher Zustand 
aufgrund des sehr hohen Bilanzüberschusses 
verkraften. Nüchtern betrachtet ist der Trend 
zu einem positiveren Ergebnis deutlich er-
kennbar und wurde bereits im mehrjährigen 
Finanzplan vorhergesehen. Darin wird auch ein 
ausgeglichenes Budget ab 2026 prognostiziert. 
Zuversichtlich stimmt uns auch, dass die Jahres-
rechnungen der letzten Jahre stets besser abge-
schlossen haben als zunächst budgetiert. Unse-

 
www.evp-zollikofen.ch 

GGR-Sitzung vom 26. Oktober 2022

Vom Politikplan 2023 – 2027 haben wir Kenntnis 
genommen. Im Zusammenhang mit der auch 
von uns mitunterzeichneten Motion Raymond 
Känel «Abbau strukturelles Defizit Legislatur 
2021 – 2025» interessant zu sehen ist, wie gross 
die Auswirkungen einer Steuererhöhung auf 
den Einzelnen sind. Diese Beträge sind nicht rie-
sengross. Deshalb falls nötig lieber rechtzeitig 
eine moderate Erhöhung der Steuern als dann 
vor fast unlösbaren Problemen zu stehen.
Das Budget 2023 wurde trotz einem erwarteten 
Defizit von 0.63 Mio. Franken einstimmig gutge-
heissen. Ab 2026 wird im allgemeinen Haushalt 
wieder mit einem ausgeglichenen Budget ge-
rechnet. 
Unumstritten war die Sanierung der Wahlack-
erstrasse zwischen Zelgweg und Überbauung 
Paradiso. Einstimmig beschlossen wurde der 
Zusammenschluss der Führungsorgane Mün-
chenbuchsee und Zollikofen (Führung in Katas-
trophen und Notlagen). In unseren Augen eine 
gute und sinnvolle Sache, wenn sich Gemein-
den zusammen organisieren.

André Tschanz

MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

aller Bauvorhaben soll die ganze Strasse ei-
ner Sicherheitsprüfung unterzogen werden 
und zumindest streckenweise mit einem 
Velostreifen zusätzlich «velo- und kindersi-
cherer» gemacht werden. 

Damit folgen den GFL-Worten in der Motion 
«Velo-Offensive Zollikofen», die vor bald zwei 
Jahren vom GGR angenommen worden ist, ers-
te Taten der Gemeinde, um das Velofahren in 
Zollikofen attraktiver und sicherer zu machen.

PS: Mit diesem Beispiel lässt sich nachvollzie-
hen, dass Worte und Taten wichtig sind! 

Für die GFL-Fraktion:  
Marceline Stettler, Präsidentin

www.gfl-zollikofen.ch

re Gemeinde befindet sich also in einer guten 
sowie stabilen Finanzlage und verbessert diese 
stetig. Die Gemeindeaufgaben können wei-
terhin ohne Bedenken erfüllt werden, so dass 
Zollikofen weiterhin eine attraktive Gemeinde 
bleibt. Aufgrund dieser Aspekte hat die SP-Frak-
tion und der GGR das Budget 2023 zuhanden 
der Abstimmung genehmigt.

SP Zollikofen, Ratheeshan Gunaratnam

CHÖRLI
ZOLLIKOFEN

Kirchenkonzert
ref. Kirche Zollikofen
Sonntag,
13. November 2022
14:00 und 17:00 Uhr
Türöffnung 13:00 Uhr

Leitung: Stefan Nauer / Rolf Kummer

Mitwirkende:
Chörli und Kleinformationen
Bambus Pans
Eintritt frei (Kollekte)

www.choerli-zollikofen.ch

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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alles wird teurer: WIR NICHT!
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Senevita Casa Muri-Gümligen, Mettlengässli 10, 3074 Muri bei Bern 
Telefon 031 950 40 51, www.senevitacasa.ch/muri

Senevita Residenz Multengut, Mettlengässli 8+10, 3074 Muri b. Bern 
Telefon 031 950 00 00, www.multengut.senevita.ch

Wohnen und Leben im Alter
Ob individuelle Betreuung und Pflege in den eigenen vier 
Wänden oder betreutes Wohnen und stationäre Pflege an 
unserem Standort: Bei uns finden Seniorinnen und Senioren  
in jeder Lebenslage die passende Unterstützung.

Vereinbaren Sie einen kostenlosen, unverbindlichen  
Beratungstermin.

B
as

el
 W

es
t

www.printed-in-switzerland.com

Bimbosan druckt 
in der Schweiz

VIS_inserat_186x132mm.indd   3 04.05.16   13:38

Jetzt spenden! PK 80-8274-9

Renovation und Umbau

Mit Termin- undKostengarantie.

AufWunsch als Generalunter-
nehmer.

Gesamtsanierungen

Küchen, Bäder,r,r Wohnungen

Dächer und Fassaden

DDaacchhssttoocckkaauussbbaauu

An-, Auf- und Umbauten

Zustandsanalysen

Renobau Planung + Bauleitung AG
Stockhornstrasse 9   |   CH-3052 Zollikofen/BE
Telefon 031 351 50 50  |  www.renobau.ch

Zufriedenheit ist planbar!

erat_57x104mm_cmyk.indd   1 16.12.18  07:0



MZ Nr. 44 vom 3. November 2022 7

Sonntag, 6. November, 10 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl zum Reformations-
sonntag mit Pfarrerin Simone Fopp.
(Mit Bericht aus der 11. Vollversammlung der öku-
menischen Bewegung in Karlsruhe). 

Thema: «Bewährtes pfl egen – Räume öffnen»
Text: Markus 7,31-37
Mit der Panfl ötengruppe unter der Leitung von 
Caroline Frauchiger.
Organistin: Christine Brechbühl
Lektor: Gottfried Aebi
Von der Abendmahlsgruppe: Hans Georg Kollrack
Kollekte: Protestantische Solidarität Schweiz

Dienstag, 8. November, 10 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum Bernerrose
Mit Pfarrerin Sophie Kauz. 

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE 

Herz-Jesu-Freitag, 4. November, 19.00,
Eucharistiefeier

Sonntag, 6. November, 09.30, 
Eucharistiefeier

Dienstag, 8. November, 08.30, 
Kommunionfeier

Donnerstag, 10. November, 12.15 – 13.00, 
Mittagsmeditation im ref. Kirchgemeindehaus

Donnerstag, 10. November, 16.00, 
Rosenkranzgebet

www.refzollikofen.ch
REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE ZOLLIKOFEN 

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE 

In der Mitte des Tages – 
Mittagsmeditation
Donnerstag, 3. November, 12.15 – 13 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille – angeleitete 
Entspannung – Ruhe fi nden. Auskunft: Simone 
Fopp, 031 911 98 84. 

Kleidersammlung
Montag, 7. November, 14 – 16 Uhr im Kirchge-
meindehaus. Informationen bei: Marianne Gy-
sin, 031 911 68 66. 

SENIORINNEN UND SENIOREN 

bewegt begegnen bewegt
Freitag, 4. November, Treffpunkt: 13.10 Uhr, Un-
terzollikofen RBS
Führung Sonderausstellung «Textilien aus 
Peru», Abegg-Stiftung/Riggisberg
Wir erhalten Einblick in die motivreichen und 
farbenprächtigen Textilien des alten Perus. 
Mit Einkehr und Austausch. Kosten: Fr. 10.–, plus 
individuelle Reisekosten. 
Leitung/Anmeldung bei: 
Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41, 
antonia.koehler@refzollikofen.ch
Jeweils am 1. Freitag im Monat, von 13.30 bis ca. 
18 Uhr. Wandern und Kultur für alle Interessier-
te +/– 60 Jahre. Mit ÖV und zu Fuss unterwegs, 
treffen wir auf dem Weg oder am Ziel eine Fach-
person, die uns aus ihrem Wissens- und Erfah-
rungsschatz berichtet.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids Urban Dance – 
Für alle zwischen 8 bis 12 Jahren
Montag, 7. November, im Kirchgemeindehaus. 
Tanzen von verschiedenen Stilen zu moderner 
Musik. Keine Vorkenntnisse nötig, Einsteigerin-
nen und Einsteiger willkommen! 
8 – 9 Jahre: 19 – 19:45 Uhr/10 – 12 Jahre: 19:45 – 
20:30 Uhr 
Einstieg jederzeit möglich. Komm schnuppern!
Leitung: Lea Zanelli und Mascha Roth. Kosten: 
5.– pro Stunde (Bezahlung semesterweise),
1 x schnuppern gratis.
Info und Anmeldung bei: Cornelia Bötschi, 079 
784 86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

VORSCHAU

Jugendgottesdienst – 
«Vielfarbige Kirche»
Samstag, 12. November, 17 Uhr, in der Reformier-
ten Kirche

Mit Pfarrerin Joanna Mühlemann, Cornelia Böt-
schi, Kinder- und Jugendarbeiterin,
und KUW-Jugendlichen. ...Worte, Klänge, Far-
ben und Ausdrucksformen von und für junge 
Menschen ...Fragen und Rituale, die beschäfti-
gen und bewegen ...frei werden für Neues. 
Zu diesem Gottesdienst sind alle herzlich einge-
laden!
Musikalisch begleitet von «SMILE»: Juliette So-
bari (Gesang), Larissa Marti (Gesang)
Felix Burkhalter (Gitarre), Bairave Kamalendran 
(Bass), Dorian Schranz (Schlagzeug)

Veranstaltungsreihe 
«Zu Ende denken…»
Theaterprojekt «Gift und Gnade» oder 
«vom Sterben und Überleben»
Freitag, 11. November, 19 Uhr, in der reformier-
ten Kirche Zollikofen
Lilian Naef, Eva Mann und Markus Amrein, 
drei professionelle Theaterschaffende, 
beschäftigen sich mit den Themen Tod, Ab-
schied und Trauer. Das Theaterstück «Gift» 
der jungen Holländerin Lot Vekemans, erzählt 
die Geschichte, in welcher ein Ehepaar auf 
sehr unterschiedliche Weise den Verlust des 
gemeinsamen Kindes betrauert. 
Leitung: Joanna Mühlemann. 

«Living Books» – die lebenden Bücher
Dienstag, 15. November, 14.30 Uhr, im refor-
mierten Kirchgemeindehaus 
Unser Leben wird immer wieder von den 
Begegnungen mit den anderen Menschen 
bereichert, begleitet oder sogar geprägt. Wir 
laden Sie ein, einigen Lebensgeschichten und 
Erzählungen der Menschen unserer Gemein-
de beizuwohnen. 
Leitung: Dubravka Lastric.

Friedhofbegehung
Samstag, 26. November, 14.30 Uhr, 
beim Eingang zum Friedhof Zollikofen
Wir lernen beim Besuch des Friedhofs die ver-
schiedenen Arten und Orte der Bestattungen 
kennen. Bei einem wärmenden Kaffee im re-
formierten Kirchgemeindehaus kommen wir 
über die Gestaltung von Abschieden und Ru-
hestätten ins Gespräch und fragen uns nach 
unseren eigenen Wünschen.
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und So-
phie Kauz, Brigitte Hasenberger, Sachbearbei-
terin Bestattungsamt.

Der Eintritt zu den Anlässen ist frei, 
eine Anmeldung nicht nötig.
Infos bei: Sophie Kauz, Pfarrerin, 031 911 02 05
Antonia Köhler-Andereggen, Altersarbeit, 031 
911 71 41
Details unter www.refzollikofen.ch.

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Tannenblickweg 10 UG

Sonntag, 6. November 09.30 Uhr
Gottesdienst. Predigt: Joachim Hermann

Urs Gyger
Stv. Geschäftsleiter

Christian Sulzer
Bestatter / Berater

Würdevoll 
und persönlich.

Breitenrainplatz 42, 3014 Bern, www.egli-ag.ch, 24 h-Tel. 031 333 88 00

Bern und Region

Nt. Gem. Philadelphia  www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 6. Nov. 2022, 10.00
Gottesdienst

3. November

Bringt Hubertus schon Schnee 
und Eis, bleibt's oft den ganzen 
Winter weiss.

100-jähriger Kalender
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Ihr verlässlicher Storenfachmann
Ein Familienunternehmen seit über 50 Jahren: 
Profitieren Sie von unserer Erfahrung. 
• Beratung bei Ihnen vor Ort
• Montage aller Schweizer Markenprodukte 

Lamellenstoren, Rollladen, Sonnenstoren, 
Innenstoren etc.

• Reparaturen durch unsere Fachleute

031 839 32 87
info@schneiter-storen.ch
www.schneiter-storen.ch
www.facebook.com/Schneiterstoren

Gutschein: 
kostenloser Beratungs-
termin für Sie
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SERVICESCHREINER VELUXPROFIS
SERVICESCHREINER VELUXPROFIS

Cheminée und
Natursteine
BEAT AMPORT

grosse
Ausstellung

Murtenstrasse 66, 3001 Bern
031 381 16 12 / www.amport-bern.ch

broethlisberger1@bluewin.ch

Rahmen | Bilder | Fotodruck | Plakate

Atelier 82 GmbH
Meikirchstrasse 28 a · 3042 Ortschwaben
Tel. 031 829 82 82 · info@atelier82.ch

Für Fachberatung bitte telefonisch anmelden
Für Abholungen Montag-Freitag 08:00-17:00

Einrahmungen      
Foto Aufzieh Service  

                           Fotodruck im                        
Grossformat       

Leinwandbilder                          
Fine Art Print                                    

031 869 61 61 
(7 Tage / 24 Stunden)

Postfach 236 
3053 Münchenbuchsee

Bestattungsdienst Familie Reese GmbH

Wir betreuen Sie familiär und persönlich rund um die Uhr

www.reese-bestattungen.ch bestattungsdienst.reese@bluewin.ch

Bernstrasse 101

Da für
alle.

Gönner werden: 
rega.ch/goenner


